
 

 

 

Liebe Freund*innen der ungekappten Gäubahn-Anbindung an den Stuttgarter Kopfbahnhof,  
liebe ausdauernde Kämpfer*ìnnen gegen die Demolierung des Bahnverkehrs, 

viele Jahre hat es gedauert, bis jetzt ans Licht und in die 
Medien kam, was wir seit 2010 nachgewiesen hatten: 
der Tiefbahnhof wird die Leistung nicht bringen kön-
nen, die uns versprochen wurde. Die immer noch propa-
gierte Demontage der Kopfbahnhofgleise für Immobi-
lien-Projekte würde das Potential des Stuttgart Bahn-
knotens für eine wirkungsvolle Verkehrswende verspie-
len. Ungeklärt bleiben die Fragen zum Brandschutz in 
den Tunnelsystemen, die Risiken der Überflutung des 
Tunnelbahnhofs u.v.m.  

Und das, während die Prognosen der weltweiten Klima-
forscher für die jungen Generationen immer düsterer 
werden, wenn das Ruder nicht herumgerissen wird.  

 

Mehr klimaschonende Mobilität auf der Schiene statt 
Profitsicherung mit Verbrennermotoren? Schutz der 
Bevölkerung in den Städten vor den Folgen der Erd-
erhitzung? Das sind immer noch Fremdworte für die Re-
gierenden in Bund, Land und Stadt. Sie gießen mit ih-
rem Rollback buchstäblich Benzin ins Feuer – ob sie Ka-
therina Reiche, Steffen Bilger, Manuel Hagel oder Cem 
Özdemir heißen.  

Wo jedes Zehntel Grad verhinderter Erderhitzung zählt, 
kommt es mehr denn je auf uns selber und auf’s Druck-
machen an. Das treibt uns und unsere Bündnispartner 
an – auch in den kommenden Jahren – für mehr und 
funktionierenden Bahnverkehr und den Erhalt der 
Gäubahnanbindung und des Kopfbahnhofs zu kämpfen. 
Und wie ihr sehr gut wisst: dieser Kampf kostet auch 
viel Geld.  

Dass den Projektunterstützern zur Zeit der Wind steif 
ins Gesicht weht, sollte uns nicht zur Annahme verlei-
ten, dass das Projekt an sich selbst scheitern wird. Das 
wäre blauäugig und eine Rechnung ohne den Wirt ge-
macht – zu massiv sind die Interessen großer Konzerne 
daran, dass der Generalunsinn zu Ende gebracht und öf-
fentliches Geld zu privatem Profit gemacht wird – siehe 
Pfaffensteigtunnel. Unsere Chancen stehen heute bes-
ser als noch vor wenigen Jahren – wir wollen sie mit eu-
rer Unterstützung und euren Spenden nutzen.  

Deshalb bitten wir auch dieses Jahr wieder herzlich um 
Eure Spenden, um weiterhin Kundgebungen, Flyer, Bro-
schüren, Videos und juristische Schritte finanzieren zu 
können:  

Umkehrbar e.V.:  IBAN: DE89 6005 0101 0405 8513 04  ▪  BIC: SOLADEST600 
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